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LZA-SEMINARE 2010  
 
Selbstorganisation als Element der Arbeit mit Gruppen  
 
Die Säule „Selbstorganisation“ der ijgd ist aus dem Seminar- oder Workcampalltag kaum weg zu denken. Sie 
ermöglicht der Gruppe Mitbestimmung und Mitgestaltung am Seminargeschehen. Meistens ist die Umsetzung 
von Selbstorganisation sowohl für die TeilnehmerInnen als auch für den/die GruppenleiterIn mit viel Mühe und 
großem Arbeitsaufwand verbunden. Warum lohnt es sich dennoch, der Gruppe das Prinzip der 
Selbstorganisation zu vermitteln? 
Dazu werden wir uns mit den positiven (und negativen) Effekten von Selbstorganisation auseinandersetzen und 
ermitteln, welchen Beitrag sie zur Gruppendynamik, Arbeitsentlastung, Verantwortungsübernahme etc. leistet. 
Welche Rolle nehmen dabei die TeilnehmerInnen und welche die Seminarleitung ein? 
Wir werden uns damit beschäftigen, welche Voraussetzungen und Rahmenbedingungen für eine gelungene 
Selbstorganisation förderlich sind. Was erschwert oder blockiert dagegen Selbstorganisation und wie kann ich 
dem entgegen wirken? Wie gehe ich mit Verweigerungshaltungen einzelner TeilnehmerInnen um? 
Mithilfe von Methoden und/oder Spielen werden wir Euch zeigen, wie man eine Gruppe in das Thema 
Selbstorganisation einführen kann. Natürlich wird es auch Raum geben für den Austausch von Erfahrungen mit 
Selbstorganisation aus Eurer eigenen TeamerInnen-Tätigkeit. Gerne könnt ihr selbst Methoden und Spiele zum 
Thema mitbringen, die ihr mit unserer Seminargruppe teilen oder ausprobieren wollt. 
 
Wir freuen uns auf GruppenleiterInnen aus dem Workcamp-Bereich und dem Langzeitfreiwilligendienst, die Lust 
darauf haben, sich neben den genannten Aspekten auch mit den Gemeinsamkeiten und Unterschieden der 
Selbstorganisation beider Bereiche auseinander zu setzen. 
 
 
Seminarnummer: 0274 
 
Ort: Villa Ruhe, Alfeld/Leine 
 
Termin: 15.-17.10.2010 
 
Teilnahmebeitrag: 40 €, für TeilnehmerInnen der LZA  30 € 
 
Seminarleitung: Katrin Schwarzenberg, Jana Postels 
 
Bausteine: Medien, Methoden, Organisation 
 Kommunikation 
 
Anmeldung: ijgd Hildesheim, Katharinenstr. 13 
31135 Hildesheim, 05121-2066150  
lr.nord@ijgd.de  
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Antirassistische Bildungsarbeit 
 
Rassismus lässt sich als ein strukturelles Machtverhältnis in unserer Gesellschaft beschreiben. Das impliziert, 
dass wir alle – ob bewusst oder unbewusst – in rassistische Strukturen eingebunden sind und diese letztendlich 
auch reproduzieren. Um dies sichtbar zu machen und dem zugleich entgegenzuwirken, haben sich verschiedene 
Ansätze antirassistischer Bildungsarbeit entwickelt.  
Neben einem ersten Überblick über die verschiedenen Ansätze wollen wir auch in die konkrete Praxis einsteigen 
und gemeinsam Methoden aus dem Baustein zur nicht-rassistischen Bildungsarbeit ausprobieren und 
reflektieren. Für wen eignen sich bestimmte Methoden, für wen nicht? Welche Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede finden sich in interkulturellen und antirassistischen Bildungsansätzen? Und wie kann ich die 
Auseinandersetzung mit und die Sensibilisierung für Rassismus in meine Praxis als Teamer/in für Workcamps 
und Seminare übertragen? 
Das Seminar soll einen Raum dafür bieten Fragen aufzuwerfen, Antworten zu finden und sich kritisch mit Theorie 
und Praxis, wie auch sich selbst, auseinanderzusetzen. 
 
Seminarnummer: 0270  
 
Ort: Villa Ruhe Alfeld/Leine 



 
Termin: 16.-18.04.2010 
 
Teilnahmebeitrag: 40 €, für TeilnehmerInnen der LZA  30 € 
 
Seminarleitung: Katrin Schwarzenberg 
 
Bausteine: Politische Bildung 
   Interkulturelles Lernen 
 
Anmeldung: ijgd Hildesheim, Katharinenstr. 13 
31135 Hildesheim, 05121-2066150  
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„Erlebnispädagogik für Einsteiger“ 
 
„Leben ist Handeln oder learning by doing“ (Rousseau). Das Handeln in der Gruppe bedeutet vor allem 
Kooperation, Vertrauen, Abenteuer und seine Grenzen erfahren.  
Wir wollen euch verschiedene Methoden praktisch vermitteln, welche euch helfen werden, eure Gruppe zu einem 
handlungsfähigen Team zu formen. 
 
Bitte bringt bequeme wetterfeste Kleidung und zur Sicherheit auch einen Schlafsack und eine Isomatte mit.  
 
 
Seminarnummer: 0273 
 
Ort: Suderburg, Lüneburger Heide 
 
Termin: 10.-12.09.2010 
 
Teilnahmebeitrag: 40 €, für TeilnehmerInnen der LZA  30 € 
 
Seminarleitung: Manuela Müller, Meike Griese 
 
Bausteine:  Medien, Methoden, Organisation 
 Kommunikation 
 
Anmeldung: ijgd Hildesheim, Katharinenstr. 13 
31135 Hildesheim, 05121-2066150  
lr.nord@ijgd.de  
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How to „teach“ Gender?  
 
So, how many times have you been in some seminar where one of topics was gender? And how many times it 
was boring and it ended up with pointless discussion or even a fight? How many times did you try to explain basic 
gender ideas to people who had difficulties to accept them?  
Unfortunately it is a frustrating fact, often people still rely on their prejudices. 
 
Well, the title of this workshop can sound very optimistic and almost impossible to be done. It will be great 
challenge for sure. But, we are ready to give our best to share our skills with you and try to come to the point 
where everyone will go out feeling more comfortable regarding forthcoming gender settings. 
 
We are looking for people who are into social or pedagogical work with different target groups, teaching them 
gender or simply working on their emancipation. Previous knowledge is always helpful for practical reasons. 
Never the less, people who are interested in this topic and want to get new methods to get to their point in front of 
others are also more than welcome to join us.  
 
This workshop is supposed to be method-sharing and experience-sharing event, where we will discuss about 
different possibilities how to approach to the topic as well answering how to deal with difficulties all of us already 
experienced in workshops we have done before. 
 
Seminarnummer: 0276 
 



Ort: Villa Ruhe Alfeld/Leine 
 
Termin: 03.-05.12.2010 
 
Teilnahmebeitrag: 40 €, für TeilnehmerInnen der LZA  30 € 
 
Seminarleitung: Antje Springer, Dusan Milosevic 
 
Bausteine: Politische Bildung  
 Kommunikation 
 
Anmeldung: ijgd Hildesheim, Katharinenstr. 13 
31135 Hildesheim, 05121-2066150  
lr.nord@ijgd.de  
 
########################################################################## 
 

Learning by Viewing – Ein Filmseminar zum Thema Fremd heit 
 
Wie kann man Filme nutzen, um mit einer Gruppe ein Thema zu erarbeiten? Wir wollen an diesem Wochenende 
verschiedene Methoden ausprobieren, um sich in einer Gruppe mit Hilfe von Spielfilmen einem Thema inhaltlich 
zu nähern und dieses tiefer gehend zu bearbeiten. 
Dazu greifen wir uns – beispielhaft – das Thema „Fremdheit“ (im weitesten Sinne) heraus. Wir werden Filme zu 
diesem Thema auf verschiedene Art und Weise in der Gruppe analysieren und interpretieren bzw. die Filme als 
Anregung für eine weiterführende inhaltliche Auseinandersetzung nutzen. Dadurch sollst du unter anderem 
befähigt werden, gestalterische Elemente des Films und deren Wirkung zu erkennen und mit deren Hilfe 
interessante, relevante oder auch schwierige Themen in der Gruppe anzusprechen und zu bearbeiten. 
Eine Auswahl von Filmen, die wir gemeinsam schauen können, wird von uns bereitgestellt. Du bist jedoch auch 
herzlich eingeladen, selbst interessante Filme mitzubringen. 
 
Seminarnummer: 0272 
 
Ort: Windrad e.V. in Würzburg 
 
Termin: 28.-30.05.2010 
 
Teilnahmebeitrag: 40 €, für TeilnehmerInnen der LZA  30 € 
 
Seminarleitung: Lejla Bubic, Jan Peters 
 
Bausteine:  Medien, Methoden, Organisation 
 Kommunikation 
 
Anmeldung: ijgd Hildesheim, Katharinenstr. 13 
31135 Hildesheim, 05121-2066150  
lr.nord@ijgd.de  
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Minderheiten in Europa  
 
„Ethnische Konflikte sind das Problem, das die Politik im 21. Jahrhundert aller Wahrscheinlichkeit nach am 
meisten beschäftigen wird.“ [Michal Clarke, Leiter des Londoner Zentrums  
für Verteidigungsstudien).  
 
Dieser Satz macht sehr anschaulich auf die Problematik dieses Seminars aufmerksam: Zwar sind kulturelle, 
nationale und ethnische Gruppen in allen Gesellschaften anwesend, von einem Zusammenleben im positiven 
Sinne ist man aber oftmals noch weit entfernt. Denn während die deutsche Minderheit in Südtirol, die dänische 
Minderheit in Schleswig-Holstein oder die Sorben in Deutschland friedlich zusammenleben, kommt es im 
Baskenland, in Nordirland und in Ländern mit Minderheiten von Sinti und Roma immer wieder zu gewalttätigen 
Übergriffen. Worin liegen hierfür die Ursachen begründet? Sind sie tatsächlich nur in der Geschichte und Kultur 
zu finden – wie so oft in der Diskussion angeführt?  
 
Diese Fragestellung ist nun nicht allein für die Politik und für die öffentliche Diskussion relevant, sondern kann 
auch in den verschiedenen Arbeitsbereichen von IJGD zu einer großen Herausforderung werden. So treffen in 
Workcamps Teilnehmer verschiedener ethnischer, nationaler und kultureller Gruppen aufeinander und gerade 
Langzeitfreiwillige werden in ihrem Gastland oft einseitig mit Minderheitenproblemen konfrontiert.  
 



This workshop is supposed to be method-sharing and experience-sharing event, where we will discuss about 
different possibilities how to approach to the topic as well answering how to deal with difficulties all of us already 
experienced in workshops we have done before. 
 
Daher wollen wir uns mit folgenden Fragen auseinander setzen:  
 
• Wie kann ein erfolgreicher Umgang mit Minderheitenproblematiken in IJGD spezifischen Bereichen aussehen?  
• Wie können die oftmals hochemotionalen Diskussionen, die Seminarleiter, Teamer und Teilnehmer manchmal 
vor große Herausforderungen und argumentative Engpässe stellen können, abgeschwächt und vermittelt 
werden?  
• Welche Kenntnisse werden dafür von den betreffenden Personen benötigt?  
• Welche Bilder über die „richtige Lösung“ haben die Moderatoren dieser Diskussionen  
selbst im Kopf?  
 
Seminarnummer: 0275 
 
Ort: Alfeld 
  
Termin: 19.-21.11.2010 
 
Teilnahmebeitrag: 40 €, für TeilnehmerInnen der LZA  30 € 
 
Seminarleitung: Nicole Reps, Reinhold Fetzer, Claudi a Schmeißer 
 
Bausteine: Politische Bildung 
  Interkulturelles Lernen 
 
Anmeldung: ijgd Hildesheim, Katharinenstr. 13 
31135 Hildesheim, 05121-2066150  
lr.nord@ijgd.de  
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Playground 
 
Have you ever thought how would it be to have something serious called SEMINAR and actually playing all the 
time? Why don’t you join us in our next long term education seminar and check it out? 
 
We promise good time, positive atmosphere and a lot of interesting games! And don’t you dare to come without 
any game! Because everyone has to play and share his energy with others. That’s the whole secret of successful 
integration! 
 
So, don’t hesitate! Summer, forest and a lot of new faces are waiting for you! 
 
Seminarnummer: 0271 
 
Ort: Alte Schule Fredelsloh 
 
Termin: 30.04.-02.05.2010 
 
Teilnahmebeitrag: 40 €, für TeilnehmerInnen der LZA  30 € 
 
Seminarleitung: Antje Springer, Dusan Milosevic 
 
Bausteine: Medien, Methoden, Organisation 
  Kommunikation 
 
Anmeldung: ijgd Hildesheim, Katharinenstr. 13 
31135 Hildesheim, 05121-2066150  
lr.nord@ijgd.de  
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